
Die Frage, ob die Einbindung externer Satzdienstleistungen in Ihren verlagssei-
tigen Anzeigen-Workflow gelingt und die erhofften Einsparpotenziale realisiert, 
ist nur eine Frage des richtigen Tools. Mit WebLink LI (Layout Interface) erreichen 
Sie eine Integration, die am Ende mehr Flexibilität, weniger Kosten und die höchste 
Produktionssicherheit garantiert. Das Programm arbeitet Web-basiert und kann 
über einen marktüblichen Browser aufgerufen werden. In welchem Maße Sie das 
Outsourcen auch praktizieren, ob nur gelegentlich zur Entlastung Ihrer eigenen 
Satzabteilung in Spitzenzeiten oder zur Vergabe sämtlicher Gestaltungsaufga-
ben, ist dabei völlig unerheblich – WebLink LI kennt keine Kapazitätsgrenzen.

AdMan-WebLink LI  
Webbasierte Anzeigengestaltung

ppi Anzeigenlösungen
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Hochautomatisierter Workflow
Bei der Auslagerung von Arbeitsprozes-
sen will manche organisatorische Hürde 
genommen sein. Nicht zuletzt kommt es 
darauf an, den Datenaustausch mit den 
externen Dienstleistern so zu gestalten, 
dass zeit- und damit kostenintensive 
Rückfragen unterbleiben. Deshalb setzt 
WebLink LI auf ein höchstmögliches Maß 
an Automation. Für die Praxis bedeutet 
das: Einmal administriert, werden die 
Gestaltungsaufträge ohne Ihr weiteres 
Zutun zu den gewünschten Terminen 
an den ausgewählten Satzdienstleister 
exportiert. Wenn Sie jedoch kurzfristig 
umdisponieren möchten, können Sie na-
türlich auch zu jedem Zeitpunkt manuell 
eingreifen und den Automatismus über-
steuern. Diese Aktionen nehmen Sie über 
die Bedienoberfläche von AdMan vor. 

Wenige Schritte zum Erfolg 
Die Aktionen, die auf Seiten des Dienst-
leisters zur Annahme und späteren 
Rückgabe des Auftrags auszuführen sind, 
beschränken sich auf wenige Handgriffe:

�� Download der Daten vornehmen

�� Gestaltung lokal durchführen

�� Upload der Daten vornehmen

Beim Upload erfolgt einerseits eine 
Vollständigkeitsprüfung, ob die EPS- und 
die Editordatei vorliegt, und andererseits 
wird in einem Soll/Ist-Abgleich die Über-
einstimmung von Farben und Geometrie 
geprüft. 

Ist der Auftrag fehlerhaft, wird er au-
tomatisch mit einem entsprechenden 
Kommentar wieder in die WebLink LI-
Auftragsliste gestellt. Ist das Ergebnis 
korrekt, wird der Auftrag in den norma-
len AdMan-Workflow übernommen, also 
ggf. einer Haus- oder Kundenkorrektur 
mit Sichtprüfung unterzogen und an-
schließend in Produktion geschickt. Auf 
Wunsch können Erfolgs- und Fehlermel-
dungen auch zusätzlich noch als E-Mail 
verschickt werden. 

Minimales DV-Equipment
Die technischen Voraussetzungen, die 
Ihre Satzdienstleister erfüllen müssen, 
sind minimal. Lediglich ein Internet-
Zugang, ein beliebiger Standard-Browser, 
eine Zip-Funktion zum Aus- und Einpa-
cken von Dateien und ein lokal installier-
tes Satzwerkzeug müssen verfügbar sein.
Empfehlenswert, aber nicht zwingend ist 
ferner ein E-Mail-Account.

Intuitive Bedienoberfläche
Um Ihren Dienstleistern das Arbeiten so 
angenehm wie möglich zu machen, wur-
de besonderer Wert auf eine ergonomi-
sche Oberfläche gelegt. Das gewährleis-
tet nicht nur eine schnelle Einarbeitung, 
sondern spart auch Rückfragen in Ihrem 
Hause. Sollte dennoch etwas unklar 
sein, kann die integrierte Online-Hilfe 
in jedem Falle die gewünschte Auskunft 
vermitteln. 

Verschiedene Dienstleister-Profile 
Wenn Sie verschiedene Satzdienstleister 
beschäftigen, haben Sie die Möglich-
keit, Ihre externen Partner in Teams mit 
jeweils unterschiedlichen Kompeten-
zen zusammenzufassen. So können Sie 
im Vorwege festlegen, welches Team 
etwa bei besonders anspruchsvollen 
oder sehr eiligen Aufträgen oder bei 
bestimmten Anzeigenkunden den ex-
klusiven Zuschlag erhalten soll. Davon 
unbenommen bleiben Aufträge ohne 
spezielle Teamzuweisung im Zugriff 
für alle externen Mitarbeiter. Ferner 
lässt sich zur frühzeitigen Einschätzung 
der Schwierigkeitsgrad eines Auftrags 
vorgeben. Wenn der Dienstleister einen 
übernommenen Auftrag nicht bearbei-
ten kann, hat er entsprechende Rückga-
bemöglichkeiten. 

Permanente Statuskontrolle
Damit diese Rückgabemöglichkeiten 
keine Verteilungsprobleme verursachen, 
sorgt eine lückenlose Statuskontrolle 
in AdMan für den nötigen Überblick. 
So lässt sich immer einsehen, welches 
Bearbeitungsstadium der Auftrag gerade 
durchläuft. 

Höchste Sicherheit
Um ein Höchstmaß an Sicherheit zu 
garantieren, wurde der Gefahrenabwehr 
im Web höchste Priorität eingeräumt. 
So obliegt es allein dem abgeschotteten 
AdMan-Server, den Datentransfer zu 
steuern.


